
Sachstandsbericht 
Asyl im Landkreis 

Kitzingen 



Zahlen – Daten – Fakten  

Aktuell leben 947 Asylbewerber und 74 unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge im Landkreis Kitzingen. 
Unterbringung ist grundsätzlich Staatsaufgabe. 
 
Situation derzeit im Landkreis Kitzingen : 
 
3 Gemeinschaftsunterkünfte (GU in Kleinlangheim, Kitzingen Mainkai, 
        und Kitzingen Corlette Circle) 

 
32 dezentrale Unterkünfte 
 

1 Notunterkunft in der Veranstaltungshalle des Innoparks 
Stand 16.11.15 



Zahlen – Daten – Fakten  

Stand 16.11.15 



Zahlen – Daten – Fakten 
Unterbringung 2015 

 
 

259 Asylbewerber in 3 Gemeinschaftsunterkünften 
391 Asylbewerber in 27 dezentralen Unterkünften 

297 Asylbewerber in der Notunterkunft 
74 unbegleitete minderjährige Flüchtlinge in diversen Einrichtungen 

Gesamt: 1.021 Asylbewerber 
 

Jede Woche werden 26 Asylbewerber neu zugewiesen! 



Mail der Regierung von Unterfranken von Dienstag, 17.11.2015 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
bezugnehmend auf das Schreiben des Herrn Regierungsvizepräsidenten vom 19.08.2014 teilen wir Ihnen die 
Zuweisungszahl für die 48. KW mit. Diese beträgt für die 48. KW 26 Asylbewerber . 
[…]  
Nach gegenwärtigem Stand gehen wir davon aus, dass in der kommenden Woche 400 Asylbewerber in Unterfranken 
zugewiesen werden müssen.  
 
An dieser Stelle möchten wir für die konstruktive Zusammenarbeit bei der Reduzierung der nach wie vor hohen 
Belegung der Aufnahmeeinrichtung Schweinfurt danken. Es hat sich weiterhin bewährt, dass die 
Regierungsaufnahmestelle Unterfranken die angekündigten Asylbewerber direkt an den Sitz des Landratsamtes 
zugewiesen hat. Auch für die kommende 48. KW werden wir versuchen, die Bewohner aus den Notunterkünften 
dem jeweiligen Landratsamt zuzuweisen. 
 
[…] 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Regierung von Unterfranken 
Sachgebiet 14 - Flüchtlingsbetreuung 
und Integration, Wohngeld – 
 
 



Zahlen – Daten – Fakten 
Gesamtkosten  

-2013: 338.644 € 
-2014: 1.115.848 € 

-November 2015: 4.100.185 € inkl. Notunterkunft  



Zahlen – Daten – Fakten  
Kosten für unbegleitete Minderjährige 

-Jugendhilfehaushalt: bisher 357.560 € 
-Davon 17.092 € Vollzeitpflege und 283.573 € Heimerziehung, 
48.701 € für Inobhutnahme und 8.193 € für junge Volljährige 

 
-Kostenerstattung: bisher 36.312 € 



Gesetzesänderung unbegleitete Minderjährige  
zum 01.11.2015 

- vorherige Rechtslage: das Jugendamt, in dessen Bezirk der uM 

aufgegriffen wird, ist im Rahmen der Jugendhilfe zuständig; Kostenträger 

wird bundesweit bestimmt 

- Folge: die grenznahen Jugendämter (insbesondere in Bayern) sind 

besonders belastet, daher bayernweite Verteilung im Rahmen der 

Amtshilfe 

 

 

- jetzige Rechtslage: die uM können bundesweit auf die Jugendämter 

verteilt werden; Kostenträger sowohl für Alt- als auch Neufälle ist das 

eigene Bundesland 

 



Situation in der Notunterkunft / Erfahrungsbericht 

Bilder aus der 
Notunterkunft: 











Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit ! 


